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9. Jh. v. Chr. – 4. Jh. v. Chr. 

4 Griechische Wurzeln Europas

Tafelbild 1 Ó kt8kd9

Wer war Alexander, der dieses Riesenreich erobern konnte? 

Jahr v. Chr. Stationen Alexanders

356 Geburt Alexanders als Sohn des Königs von Makedonien

336 König von Makedonien – ehrgeiziger Krieger

334 Schlacht am Fluss Granikos – Sieg über die Perser

333 Schlacht bei Issos – Sieg

331 Ägypten, Schlacht bei Gaugamela – Sieg

330–327 Persepolis, Kabul, Samarkand, Kabul

326–324 Soldaten verweigern Befehl – Rückkehr

323 Tod Alexanders – Krankheit

Alexander war ein genialer Feldherr und Eroberer, aber er war skrupellos und rücksichtslos auch gegen seine Soldaten.
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Differenzierungsangebote

Unterrichtsgespräch

Erarbeitung 1:
Lektüre der VT3–VT5 und Untersuchung D2 (Arbeits-
auftrag 4) mit Arbeitsauftrag: Tabelle Miteinander – 
Nebeneinander

Einstieg:
Betrachten des Stadtplanes (D2) von Alexandria/
Entwicklung der Leitfrage

Leitfrage:
Wie lebten die verschiedenen Völker und Kulturen 
in der Zeit des Hellenismus zusammen? 

Minimalfahrplan

2. Stunde: Aufeinandertreffen unterschiedlicher Kulturen

Einzel- oder Partnerarbeit

Einzel- oder Schülervortrag

Weiterführung: 
Diskussion der Leitfrage
Formulierung eines Schlusssatzes

Unterrichtsgespräch

Sicherung 1:
Schülervortrag (z. B. anhand einer in der Arbeits-
phase erstellten Folie)
Besprechung, evtl. Korrektur, Übernahme in Hefte

Kommunikations-  
und Sozialformen

Zusammenleben im Alltag (Q4) 
gemäß Arbeitsauftrag 7

Menschenbilder des Aristoteles 
und des Eratosthenes (Q2 und 
Q3) gemäß Arbeitsauftrag 6

Kult der Göttin Isis (VT4, Q5 und 
Q6) gemäß Arbeitsauftrag 8

Lektüre der Anmoderation mit 
anschließender Hypothesen-
bildung


